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EU Ecolabel

▪ Möglichkeit für Endverbraucher, umweltfreundlichere Produkte (und Dienstleistungen) zu erkennen

▪ EU Ecolabel Regulation – Anwendung der Logik für Konsumprodukte auf den Finanzmarkt

Investment in green economic activities

Exclusions based on environmental aspects

1)

2)

Social and governance aspects3)

Engagement4)

Retail investor information5)

Grenzwerte für verschiedene Arten von Fonds

Sektorale Ausschlusskriterien

“Fundamentale” Ausschlusskriterien

Engagement

Transparenz für den Konsumenten



Unsere Arbeit im EU Ecolabel-Kontext

Ecolabel Kriterien v2 Fokus auf “green Revenue”

Ecolabel Kriterien v3
“green Revenue”  + Berücksichtigung von 

“companies investing in transition”

Analyse von 101 grünen UCITS Aktienfonds

3-7 Fonds wurden ausgewählt, ohne
Berücksichtigung von DNSH

Bestimmung von “green Capex”

Implikationen für den Markt?

Nutzung bestehender Marktdaten



I: Der Scope der Taxonomie: weniger als ein Drittel wirtschaftlicher
Aktivitäten fällt unter die Klima-EU-Taxonomie 
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Source: Figure 1 , Executive Summary, Study: Testing Draft EU Ecolabel Criteria on UCITS equity funds



II: Marktimplikationen - Einige Fonds scheinen sich zu qualifizieren…

➢ Analyse von 101 grünen Aktienfonds

➢ Das individuelle Gewicht pro Firma ist 
bestimmt durch „green revenue“ (und 
„green capex“)

➢ Dieses Bild ändert sich leicht, wenn 
andere Datenanbieter genommen 
werden



II: Marktimplikationen – was passiert wenn wir DNSH 
berücksichtigen?

➢ Dies kann den Scope erheblich 
reduzieren

➢ Binärer Logik der Taxonomie 
geschuldet (1/0)



III: Sektoraler Fokus auf Energy/Manufacturing



Zusammenfassung & Take-aways

▪ EU Ecolabel wichtiger Baustein, um das Verständnis bzgl. „grün“ zu vereinheitlichen und Privatkunden somit 
einen verlässlichen Standard zu bieten

▪ Scope-Debatte: Ist das EU-Ecolabel zu strikt?

▪ „Forward-looking perspective”

➢ Wünschenswert für „companies in transition“ aber derzeit schwierig in der praktischen Umsetzung

▪ Timeline

➢ Ausgestaltung der Taxonomie noch offen (unsere Studien fokussieren sich auf ein Umweltziel)

➢ Datenverfügbarkeit frühestens ab 2024 (für EU-Firmen)

▪ Rolle der Datenanbieter

➢ Wichtig für die Übergangsperiode (aber auch kritisch!);

➢ … und auch weiterhin für non-EU Firmen
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